
zu schreiben.Ueberhauptmußmangestehen,daßdie französischen
Machthabernichtsvon alle demunbenutztund ungebrauchtlassen,
wasderReichthumder französischenEinbildungskrafterfundenhat
um dasVolk und dieArmeennachihremWillen zulenken.Eines
der vorzüglichstenHülfsmittel, zwar auchder kostbarstenabervon
ohnfehlbarerWirkung,warendieFlugblätterunbJournale,welche
unablässigund in der ungeheuerstenMengein allenWinkelnder
Republikvertheiletwurden. Und man kannmit gutemGrund
behaupten,daßdie Buchdruckerpressenmehrals allesanderedazu
beigetragenhabenum die Sachenin Frankreichauf denPunkt,
wo siejetztstehen,zu bringen. Ich will im Allgemeinennichts
weiterdavonsagen,meinBrief ist, wie ich mit Erstaunensehe,
bereitszu einemHefteangewachsenund würdedanneinBändchen
füllen,— sondernmichnur auf dieseFlugblätterin Rücksichtauf
dieArmeeneinschränken.Für diesesindverschiedeneBlättereigends
bestimmt,obgleichsolcheauchdenübrigenCitoyens,die sichnicht
unterdenWaffenbefinden,nichtvorenthaltenwerden. Die vor¬
züglichstendaruntersind: Das Bulletin national, in großFolio
gedruckt,der Brano6n vedette,la gazette nationale, und dann
besondersder Uöre vnelie8ne,*) dessenvorzüglichstesVerdienst
darin besteht,daß er völlig den in demschlechtestenOorxsde
garde gewöhnlichenTon sprichtund sogarnochsolchen,sowie
seinenTaufpathenin ungezogenenund schmutzigenAusdrücken
übertrifft, und daß es ihm in JnvectivengegenhohePersonen,
im Schmähenund Schimpfenbis jetztnochkeinandererFranzose
gleichgethanhat, so sehrauchin neuererZeit dieseedleWissen¬
schaftcultiviret und sogarin demillustrenrepublikanischenSenat
ausgeübtwordenist.

In diesenBlättern wird natürlicherWeisenur dasjenigege¬
meldet,was der Soldat wissensoll. Die unbedeutendstenVor¬

*) Der Verfasser war der berüchtigte Hebert, welchen Robespicrre im
Frühjahr 1794 hinrichten ließ, was er aus andern Ursachen wohl verdient
habenmochte, kere vaobesne war ein Maurer in Paris, welcherwegen seiner
originellen und schmutzigenAusdrückeund Erzählungsart sehr bekannt, selbst
von Vornehmen zur Belustigung gesucht und an öffentlichen Orten und in
Wirthshäusern niemals ohne ein sehr zahlreichesAuditorium war.


